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die Seiten gleich find , ein Quadrat wird ; woraus alfo

die Conftruction und die Möglichkeit diefer Arten von
Vierecken erhellt.

AUFGABE 12.
Taf. in.
F. io ®.

*A . I . 2.

Den Mittelpunkt eines gegebenen Kreifes, cki
eines gegebenen Kreisbogens zu finden.

Man nehme in der Kreislinie oder im Kreistag!«

willkührlich drey Punkte A , B , C , verbinde Iii
durch die graden Linien AB , BC , welche folglichSeh-
nen des gegebenen Kreifes oder Bogens feyn müden,
halbire diele Sehnen , und errichte ' auf ihrer Mitte die
Perpendikel DE , FG * , welche fich in einem Punkt!
O ichneiden muffen . Diefer Punkt O ift der gefuclite

* I0 - Mittelpunkt *

Z a f a t z I . Mirtelft derfelben Conftruction Ifi
fich

1) ein Kreis bilden , der durch drey gegebeneP* 1̂
A %ß , C, oder durch zwey gegebene Punkte A, ß

[weiches letztere eine unbeltimmte Aufgabe iftiM
Unendlich viel Auflö'fungen zuläfst , indem jeder Pm"
im Perpendikel DE der Mittelpunkt eines fol*J
Kreifes , der durch die Punkte A und B geht >^

*̂ t ^ 3 kann *]

2) Wenn ein Kreislogen gegeben iß , der gsttn W
wozu er gekört , vollenden ; und

3) ein Kreis einem gegebenen Dreyeck ABC uiitfi1̂
h « t d. h. fo bilden , dafs die Kreislinie durch die drey



n von

de Iii

chSei-
lüden,
tte dit
Punkte
ifuciiti

A V F » A B E N. , I95

Winklpunkte des gegebenenDreyecks geht *. [ Ifl: in * E- 9-

■diefer letztern Aufgabe das gegebne Dreyeck bey B

mkwinklig, fo ifl: ABG ein Halbkreis * , und folglicli yij -Z.::.

jiegt dann der Mittelpunkt O des umfchriebenen Krei-

{tsm̂ erHypoteniife AC . Ift dasDreyeck bey Bjlumpf-

uinklig, fo fleht es in einem Kreisabfcbnitt , der klei¬

ner als der Halbkreis ifl: *„ und fo fallt alsdann der *23'Z-3-

Mittelpunkt O außerhalb des ÜKeyecks. Hat endlich

das Dreyeck lauter fpitze Winkel , fo lieht jeder die - F. 107.

fer Winkel in einem Kreisabfcbnitt , der gröfser als der

Halbkreis ifl: * , und der folglich den Mittelpunkt um - *sj . Z.j.

fchliefst. Der Mittelpunkt liegt dann alfo in dem

Tlieil, der allen drey Kreisabfchnitten gemein ifl,

i i, im Dreyeck ABC . ]

[Zufatz II . Liegen die drey gegebnen Punkte F. 101.

A, B, C , durch die ein Kreis gehn foll , fo , dafs die

Perpendikel DE , FGfich in einer zu weiten Entfernung

fclineiden, als dafs man den Halbmeffer bequem faflen

könnte, fo kann man durch folgende Metboden noch

mkrtn Punkte in der KreisUtile, welche durch A , B\

mdC geht, einzeln finden. Verbinde die drey gegebe¬

nen funkte durch grade Linien , ziehe durch einen

öerfelbenC , unter beliebigen Winkeln mitCB , grade

Linien CD , CE etc . , und unter denfelben Winkeln

mit AB, nach derfelben Seite zu , grade Linien durch

Punkt A * , fo liegen die Durchfcbnittspunkte D , * a , 4.

E«c. in der Kreislinie durch A , B , C . Denn die

WinkelB , D , E ; iind insgefammt gleich , ündjfie urn-

fpannenalle die Sehne AC, . daher,ihre Spitzen in dem

R"isbogen durch A , B , C liegen .*•' — Oder .man f »6.
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ziehe durch C , unter Winkeln gleich BAC , dem
kleinften der bcyden die an AB anliegen , mekte
grade Linien , CG , CH u . f. , und fchneide mitCBsli

. Hnlbmeffer , von A , G etc . aus , Punkte G, Hetc
unter lpitzen Winkeln ab , fo liegen diefe Punkteip.
der Kreislinie , die durch A , B , C geht . Denn dl
die Winkel BAC , ACG , GCH etc . in dem gefucta
Kreife gleiche Winkel am Umfange find ; fo umfafffl

* 7. fie gleiche Sehnen CB , AG , GH *., und da übetda
die Sehnen CG , CH näher nach dem Mittelpunkte 11

* 8- liegen , müffen iie zunehmen * , folglich AGC, GHC
* I. 14- kleine ftumpfe Winkel feyn *, daher G , H etc. nott

wendig in der Kreislinie durch A , B , C liegen,]

[aufgäbe 13 .]

Um einen gegebenen Mittelpunkt eincnRnh "'»
Ußfchreibeu , der eine gegebene grade Linie okr^
gegebenen Kreis ', berührt.

F« los . Fälle vom Mittelpunkt C ein Perpendikel d
die gegebene Linie Hl , fo berührt der Kreis , welcbtt
mit diefem Perpendikel befchrieben ift , jdie gegs*

* 12. ne Linie *.

Tiif. II. 2. Ziehe durch beyde Mittelpunkte eine g'A
F'g- 49- Linie AB, fo durchfchneidet diefe den gegebenen ^ «1

in zwey Punkten [ , H und Kreife mit AI od« ^
* 16, als Halbmeffer befchrieben , berühren den erftern

F. ios . Zufatz T. Ifi blas der Mittelpunkt C des 0
gegeben, der die Linie AB berührt , und man ftteht4 li
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